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K o n s o l i d i e r u n g s n a c h w e i s         K E F – R P 

 

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich               

Fachbereich Kommunales und Recht              

Kurfürstenstraße 16  
54516 Wittlich 
 

 

Vollzug des „Kommunalen Entschuldungsfonds Rheinland-Pfalz (KEF-RP)“;  

Nachweisverfahren gem. § 5 des Konsolidierungsvertrages für das Haushaltsjahr 2021 

1. Angaben zum Zuweisungsempfänger: 

☐ Verbandsgemeinde  ☒ Stadtgemeinde     

Name:    Stadt Bernkastel-Kues 
  
Anschrift:   Gestade 18, 54470 Bernkastel-Kues 

 Vertrag vom:     27.05.13                Beitritt zum:    01.01.2013 

Liquiditätskreditbestand zum 31.12.2009 (§ 2 Abs. 1 S. 1): 4.384.862,00 € 

Konsolidierungsbeitrag der Kommune (§ 2 Abs. 2 S. 2):  81.705,00 € 

Jahresleistung (§ 2 Abs. 1 S. 2):   245.114,00 € 

Konsolidierungsergebnis (Mindestnettotilgung, § 2 Abs. 3): 196.091,00 € 

1/3 Betrag des Liquiditätskreditbestandes nach § 2 Abs. 1 S. 1 1.461.620,64 € 

 

2. Stand der Liquiditätskredite gem. 3.1.1.1 des Leitfadens zum KEF-RP: 
(Muster 5 -Konsolidierungspfad- bitte beifügen) 

 

Stand Zielgröße IST-Größe Mindest-Netto-
tilgung 

Tatsächliche Til-
gung 

Nachweisvorjahr 
31.12.2020      

 
2.816.134,00 € 

 
407.284,92 € 

 
196.091,00 € 

 
4.680.680,00 € 

Nachweisjahr 
31.12.2021 

 

2.620.043,00 € 
 

1.755.136,00 €* 
 

196.091,00 € 
 

 0,00 € 

* Fiktiver Bestand zum 31.12.2021 gem. Berechnungsschema (Sonderposten kommunaler Fi-

nanzausgleich) 

3. Dem Verwendungsnachweis sind folgende Unterlagen beigefügt: 

Konsolidierungspfad gem. Muster 5 zum Leitfaden KEF-RP  ja ☒  nein ☐ 

Weitere Anlagen (z.B. Nachweis/Begründung    ja ☐  nein ☒ 
bei Nichterreichen der Mindestnettotilgung)
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4. Zahlenmäßiger Nachweis: 

Lfd-

Nr. 

Buchungsstelle 

(Produkt / Konto) 

Kurzbezeichnung der Konsolidierungsmaßnahme 

(gem. § 3 Abs. 1 Konsolidierungsvertrag) 

Maßnahme 

umgesetzt 
Nettokonsolidierungsbeitrag 

Differenz 

Soll/Ist 

mehr (+) / weni-

ger (-) ja nein teilw Soll-Betrag (EUR) IST-Betrag (EUR) 

1 61.10.01.401200 Grundsteuer B 340 / 350    1.306.064,67 € 1.344.478,33 € 38.413,66 € 

2 61.10.01.401300 Gewerbesteuer    5.356.284,78 € 5.501.049,24 € 144.764,46 € 

3                     €      €      € 

4                     €      €      € 

5                     €      €      € 

                     €      €      € 

                     €      €      € 

                     €      €      € 

    Gesamt: 6.662.349,45 € 6.845.527,57 € 183.178,12 € 

        
   Realisierter Konsolidierungsbeitrag (IST-Betrag): 183.178,12 € 

  (+) Übertrag aus Vorjahr (Überschreitung (+) / Unterschreitung (-)): 782.595,49€ 

  (=) anrechnungsfähiger Konsolidierungsbeitrag: 965.773,61€ 

  (-) Jährlich geschuldeter Konsolidierungsbeitrag (kommunaler Drittelanteil gem. § 2 Abs. 2 Konsolidierungsvertrag): -81.705,00€ 

  (=) Überschreitung (+) / Unterschreitung (-): 884.068,61€ 

             

Basieren die vorgenannten Ist-Zahlen auf dem festgestellten Jahresabschluss für das maßgebende Haushaltsjahr?  ja ☐  nein ☒ 
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5. Bestätigung: 

Es wird bestätigt, dass 

• die allgemeinen Nebenbestimmungen des Bewilligungsbescheides über die Gewährung von 
Leistungen aus dem Kommunalen Entschuldungsfonds (KEF-RP) beachtet wurden,  

• die Angaben unter 4. den vom Verbandsgemeinderat/Ortsgemeinderat festgestellten Jahres-
abschlüssen (§ 114 GemO) entsprechen; soweit bei Erstellung dieses Konsolidierungsnachwei-
ses nur „vorläufige“ Jahresabschlüsse vorlagen, wird die Übereinstimmung der Angaben mit 
den festgestellten Jahresabschlüssen unmittelbar nach Beschlussfassung durch den Verbands-
gemeinderat/Ortsgemeinderat unaufgefordert in einem gesonderten Schreiben bestätigt,  

• der geschuldete Konsolidierungsbeitrag wie dargestellt erbracht worden ist,  

• im Falle der Inanspruchnahme der Ausnahmebestimmung des § 2 Absatz 3 Satz 2 Konsolidie-
rungsvertrag zum einen die Unmöglichkeit der Realisierung des regelmäßigen Netto-Tilgungs-
ziels vorlag und zum anderen eine Rückführung des Liquiditätskreditbestandes bzw. eine Ver-
minderung der Neuaufnahme von Liquiditätskrediten zumindest im möglichen Umfang vorge-
nommen wurde (vgl. hierzu 6.2.01 „Häufig gestellte Fragen zum KEF-RP“).  

Bernkastel-Kues, 12.12.2022 
(Ort, Datum) 

 

          

__________________________________________________       __________________________________ 
(Unterschrift des Stadtbürgermeisters bei Ortsgemeinden bzw.   (Dienstsiegel) 
Bürgermeisters bei verbandsfreien Gemeinden/Verbandsgemeinden) 

 

 

 ***************************************************************************************************** 

 Dieser Abschnitt ist nur durch die Bewilligungsbehörde auszufüllen!!! 

6. Prüfung des Verwendungsnachweises durch die Bewilligungsbehörde: 

 
Der Verwendungsnachweis wurde gemäß dem Leitfaden zum Kommunalen Entschuldungsfonds ge-

prüft. Es ergaben sich 

  keine Beanstandungen  die aus der Anlage ersichtlichen Beanstandungen 

 Aufgrund des Ergebnisses der Prüfung ist 

  nichts weiteres zu veranlassen  folgendes zu veranlassen 

 

 

 

 

Kreisverwaltung Bernkastel-Wittlich 

Fachbereich 10 - Kommunales und Recht 

 

54516 Wittlich, _____________________ 

  
 
 
        
________________________________ 

                          (Unterschrift) 
 

 


